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PENDENTE GESCHÄFTE 
EINGANG TITEL DES GESCHÄFTES  
01.12.2015 VdSR Verordnung über das Öffentlichkeitsprinzip der Stadt 

Schaffhausen 
   SPK 

17.05.2016 Vorlage des Büros vom 17. Mai 2016: Einsetzung einer 
Spezialkommission „Teilrevision der Geschäftsordnung“ 
(Umsetzung der Verfahrenspostulate Stefan Marti, 
„Optimierung des Ratsbetriebs nach der Auswertung fünf 
Jahre verkleinertes Parlament“ und Urs Tanner, „Ganzes 
Sitzungsgeld für ganze Sitzung!“) 

   SPK 

05.07.2016 Motion Urs Fürer (SP): Schuldenabbau vor 
Steuerfusssenkungen 

 

18.08.2016 Postulat Stefan Marti (SP): Rote Fahrradspur Markierungen 
für mehr Sicherheit 

 

23.08.2016 Postulat Walter Hotz (SVP): Stellenplan Stadt Schaffhausen: 
Ein Muss! 

 

23.08.2016 Postulat Urs Fürer (SP): Wie weiter mit dem Westflügel der 
Kammgarn 

 

30.08.2016 VdSR Volksinitiative Aktion Rhy „Bootsanliegeplätze fifty-fifty 
– Für Ruhe und Erholung am Rhein“, Überweisung und 
Stellungnahme des Stadtrats 

   FK Bau 

13.09.2016 Postulat Stephan P. Schlatter (FDP): Einführung einer 
„grünen Welle“ der Lichtsignale in der Stadt Schaffhausen 

 

03.10.2016 Postulat Katrin Huber Ott (SP): Unterzeichnung der Charta 
„Lohngleichheit im öffentlichen Sektor 

 

12.10.2016 Postulat Stefan Marti (SP): Ein Restaurant direkt am Wasser 
z.B. im Areal „Gassa“ 

 

08.11.2016 Postulat Beat Brunner (EDU): Schluss mit unfairen 
Essensvergünstigungen für das städtische Personal in den 
Alterszentren. Gleich lange Spiesse für alle Beizer! 

 

15.11.2016 Interpellation Jonathan Vonäsch (JUSO): Zwischennutzung 
von leerstehenden Liegenschaften 

 

13.12.2016 Postulat Manuela Bührer (AL): SKOS-Richtlinien einhalten 
bei der Sozialhilfe 

 

 
KLEINE ANFRAGEN 2016 

 Kleine Anfrage vom 8. Januar 2017 von Till Hardmeier (JFSH): Amateurhafte 
Entsorgung der Steuerdossiers. Sind unsere Daten bei der Stadt sicher? 

 Kleine Anfrage vom 10. November 2016 von Manuela Bührer: Nachhaltige 
öffentliche Beschaffung Stadt Schaffhausen 

 Kleine Anfrage vom 31. Oktober 2016 von Daniel Böhringer: Sanierung 
Schifffahrtsgesellschaft Untersee und Rhein 

 Kleine Anfrage vom 21. Oktober 2016 von Hermann Schlatter: „Erhalten vom 
Stadtrat gewählte bzw. vorgeschlagene Mandatsträger Entschädigungen, 
welche weit über das übliche Sitzungsgeld der Stadt hinausgehen? 

 Kleine Anfrage vom 3. September 2016 von Manuela Bührer: Kleine Anfrage 
bezüglich Public Viewing im Mosergarten 

 Kleine Anfrage vom 17. August 2016 von Urs Tanner: Bundesgerichtsurteil und 
Stromtarife? 

 Kleine Anfrage vom 17. August 2016 von Urs Tanner: Stillstand in der 
Energiepolitik 
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BESCHLÜSSE UND ERLEDIGTE GESCHÄFTE 

 
 
 
Traktandum 1 Inpflichtnahme der Ratsmitglieder: Gelübde 
___________________________________________________________________ 
 
Ratspräsident Martin Egger (FDP) verliest Artikel 2a Abs. 1-3, Inpflichtnahme, der 
Geschäftsordnung des Grossen Stadtrates. Die Ratsmitglieder erheben sich und 
sprechen die Worte "Ich gelobe es". Damit ist Abs. 3 Wer die Inpflichtnahme 
verweigert, verliert dadurch sein Mandat sinngemäss erfüllt.  
 
 
Traktandum 2 Wahl der ad hoc Stimmenzählerinnen/Stimmenzähler für die 

Wahlgeschäfte der 1. Sitzung des Grossen Stadtrats 
___________________________________________________________________ 
 
Der Grosse Stadtrat heisst folgende Wahlvorschläge gut:  
 
SVP/JSVP/EDU-Fraktion:   Beat Brunner 
ÖBS/CVP/EVP/GLP-Fraktion:  Georg Merz 
FDP/JFSH-Fraktion:   Nicole Herren 
AL-Fraktion:     Martin Jung 
 
 
Traktandum 3 Wahl der Ratspräsidentin/des Ratspräsidenten 
___________________________________________________________________ 
 
Gewählt wurde Stefan Marti (SP)   mit 28 Stimmen 
 
Absolutes Mehr: 16 Stimmen 
Vereinzelte: 2 Stimmen 
 
 
Traktandum 4 Wahl der ersten Vizepräsidentin/des 1. Vizepräsidenten 
___________________________________________________________________ 
 
Gewählt wurde Rainer Schmidig (EVP)  mit 30 Stimmen 
 
Absolutes Mehr: 17 Stimmen 
Vereinzelte: 2 Stimmen 
 
 
Traktandum 5 Wahl der zweiten Vizepräsidentin/des 2. Vizepräsidenten 
___________________________________________________________________ 
 
Gewählt wurde Hermann Schlatter (SVP)  mit 26 Stimmen 
 
Absolutes Mehr: 16 Stimmen 
Vereinzelte: 4 Stimmen 
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Traktandum 6 Wahl der Stimmenzählerinnen/der Stimmenzähler 
___________________________________________________________________ 
 
Gewählt wurden Martin Egger (FDP)    mit 29 Stimmen 

Dr. Cornelia Stamm Hurter (SVP)  mit 28 Stimmen 
   Angela Penkov (AL)    mit 21 Stimmen 
 
Absolutes Mehr: 14 Stimmen 
Vereinzelte: 5 Stimmen 
 
 
Traktandum 7  Wahl von sieben Mitgliedern der 

Geschäftsprüfungskommission 
___________________________________________________________________ 
 
Gewählt wurden in stiller Wahl (gemäss Art. 66 Geschäftsordnung Grosser Stadtrat): 
 
SVP/JSVP/EDU-Fraktion:   Dr. Cornelia Stamm Hurter, Walter Hotz 
SP/Juso-Fraktion:     Urs Fürer, Marco Planas 
ÖBS/CVP/EVP/GLP-Fraktion:  René Schmidt 
FDP/JFSH-Fraktion:   Diego Faccani 
AL-Fraktion:     Martin Jung 
 
 
 
Traktandum 8  Wahl von sieben Mitgliedern der Fachkommission Soziales, 

Bildung, Betreuung, Kultur und Sport 
___________________________________________________________________ 
 
Gewählt wurden in stiller Wahl (gemäss Art. 66 Geschäftsordnung Grosser Stadtrat): 
 
SVP/JSVP/EDU-Fraktion:   Kirsten Brähler, Mariano Fioretti 
SP/Juso-Fraktion:     Monika Lacher, Urs Tanner 
ÖBS/CVP/EVP/GLP-Fraktion:  Iren Eichenberger 
FDP/JFSH-Fraktion:   Res Hauser 
AL-Fraktion:     Bea Will 
 
 
Traktandum 9  Wahl von sieben Mitgliedern der Fachkommission Bau, 

Planung, Verkehr, Umwelt und Sicherheit 
___________________________________________________________________ 
 
Gewählt wurden in stiller Wahl (gemäss Art. 66 Geschäftsordnung Grosser Stadtrat): 
 
SVP/JSVP/EDU-Fraktion:   Markus Leu, Edgar Zehnder 
SP/Juso-Fraktion:     Jeanette Grüninger 
ÖBS/CVP/EVP/GLP-Fraktion:  Rainer Schmidig, Ernst Yak Sulzberger 
FDP/JFSH-Fraktion:   Stephan P. Schlatter 
AL-Fraktion:     Simon Sepan 
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Traktandum 10 Wahl von vier Mitgliedern der Verwaltungskommission 

Städtische Werke Schaffhausen 
___________________________________________________________________ 
 
Gewählt wurden in stiller Wahl (gemäss Art. 66 Geschäftsordnung Grosser Stadtrat): 
 
SVP/JSVP/EDU-Fraktion:   Hermann Schlatter 
SP/Juso-Fraktion:     Urs Tanner 
ÖBS/CVP/EVP/GLP-Fraktion:  Theresia Derksen 
FDP/FJSH-Fraktion:   Till Hardmeier 
 
 
Traktandum 11 Wahl von drei Mitgliedern der Verwaltungskommission  

Sport- und Freizeitanlagen Schaffhausen KSS 
___________________________________________________________________ 
 
Gewählt wurden in stiller Wahl (gemäss Art. 66 Geschäftsordnung Grosser Stadtrat): 
 
SVP/JSVP/EDU-Fraktion:   Edgar Zehnder 
ÖBS/CVP/EVP/GLP-Fraktion:  Georg Merz 
AL-Fraktion:     Bea Will 
 
 
Traktandum 12 Wahl von zwei Mitgliedern der Verwaltungskommission  

VBSH 
___________________________________________________________________ 
 
Gewählt wurden in stiller Wahl (gemäss Art. 66 Geschäftsordnung Grosser Stadtrat): 
 
SP/Juso-Fraktion:     Christoph Schlatter 
FDP/FJSH-Fraktion:   Nicole Herren 
 
 
Traktandum 13 Bestätigungs- und Ergänzungswahl der Spezialkommission 

Öffentlichkeitsprinzip der Stadt Schaffhausen 
___________________________________________________________________ 
 
Gewählt wurden in stiller Wahl (gemäss Art. 66 Geschäftsordnung Grosser Stadtrat): 
 
SVP/JSVP/EDU-Fraktion:   Dr. Cornelia Stamm Hurter, Walter Hotz 
SP/Juso-Fraktion:     Urs Tanner, Jonathan Vonäsch 
ÖBS/CVP/EVP/GLP-Fraktion:  Rainer Schmidig (Vorsitz), Iren Eichenberger 
FDP/JFSH-Fraktion:   Res Hauser, Stephan P. Schlatter 
AL-Fraktion:     Martin Jung 
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Traktandum 14 Bestätigungs- und Ergänzungswahl der Spezialkommission 
 Teilrevision der Geschäftsordnung 
___________________________________________________________________ 
 
Gewählt wurden in stiller Wahl (gemäss Art. 66 Geschäftsordnung Grosser Stadtrat): 
 
SVP/JSVP/EDU-Fraktion:   Dr. Cornelia Stamm Hurter (Vorsitz), 

Walter Hotz, Hermann Schlatter 
SP/Juso-Fraktion:    Stefan Marti, Christoph Schlatter, Urs Tanner 
ÖBS/CVP/EVP/GLP-Fraktion:  Iren Eichenberger, Rainer Schmidig 
FDP/JFSH-Fraktion:   Martin Egger, Diego Faccani 
AL-Fraktion:     Martin Jung 
 
 
Traktandum 15 Wahl von 30 Stimmenzählerinnen/Stimmenzählern für das 

Wahlbüro der Stadt Schaffhausen 
___________________________________________________________________ 
 
Die 30 Stimmenzählerinnen und Stimmenzähler der Kandidatenliste für das Wahlbüro 
der Stadt Schaffhausen vom 10. Januar 2017 wurden in stiller Wahl für die 
Legislaturperiode 2017-2020 gewählt. 
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BEGRÜSSUNG 
Der Ratspräsident, Martin Egger (FDP), eröffnet die Ratssitzung Nr. 1 vom 10. 
Januar 2017 mit der Begrüssung der Ratsmitglieder, des Stadtpräsidenten, der Herren 
Stadträte, der Gäste auf der Tribüne sowie der Medienberichterstatterinnen und 
Medienberichterstatter. 
  
Die Ratsmitglieder haben erhalten, bzw. auf ihren Pulten liegen auf: 

 Kleine Anfrage vom 8. Januar 2017 von Till Hardmeier (JFSH): Amateurhafte 
Entsorgung der Steuerdossiers. Sind unsere Daten bei der Stadt sicher? 

 Antwort des Stadtrats vom 20. Dezember 2016 auf die Kleine Anfrage von 
Hermann Schlatter betreffend Auswirkungen der Unternehmenssteuerreform III 
auf die Stadt Schaffhausen 

 Für die neu gewählten Mitglieder des Grossen Stadtrats: Pendente Vorlagen 
und persönliche Vorstösse gemäss Traktandenliste, Sitzungsplan 2017, 
Geschäftsordnung des Grossen Stadtrats, Stadtverfassung der Stadt 
Schaffhausen 

 Wahlvorschläge für die 30 Mitglieder für das Wahlbüros Stadt Schaffhausen 
(Traktandum 15) 

  
Mitteilungen des Ratspräsidenten: 
”Es ist mir eine grosse Freude und Ehre, Sie als abtretender Präsident zur 1. Sitzung 
im Jahr 2017 des Grossen Stadtrats der Stadt Schaffhausen zu begrüssen. Ich hoffe, 
Sie sind gut ins neue Jahr gestartet, und ich wünsche Ihnen, Ihren Familien und 
Angehörigen für das kommende Jahr nur das Beste. 
  
Ganz speziell begrüsse ich alle Anwesenden, die heute zum ersten Mal in diesem 
geschichtsträchtigen und ehrwürdigen Saal ihre Funktion ausüben. An erster Stelle 
natürlich Sie, geschätzte Ratskolleginnen und Ratskollegen, die in Kürze ihr Gelübde 
ablegen, und dann unsere neue Stadträtin Dr. Katrin Bernath. 
  
Bereits jetzt wünsche ich Ihnen viel Freude und Befriedigung in Ihren Tätigkeiten zum 
Wohle der Bürgerinnen und Bürger der Stadt Schaffhausen. 
  
Bevor wir zur den traktandierten Geschäften kommen, verlese ich Ihnen noch folgende 
Mitteilungen: Für die heutige Ratssitzung wurde den Schaffhauser Nachrichten eine 
Bewilligung für Ton- und Bildaufnahmen erteilt.  
  
Mitteilung aus der SVP/EDU Fraktion: Die Fraktion bittet um Kenntnisnahme, dass sie 
ab sofort SVP/JSVP/EDU-Fraktion heisst. 
  
Mitteilung aus dem Ratssekretariat: Die Personalblätter, die den neu gewählten 
Mitgliedern des Grossen Stadtrats zugestellt wurden, sind noch nicht alle vollständig 
ausgefüllt abgegeben worden. Ich bitte Sie, dies nachzuholen. Sie erhalten dann die 
neu erstellte Adressliste in elektronischer Form mit der Bitte, diese nur für den 
persönlichen Gebrauch zu nutzen. Sofern gewünscht, können Sie diese Liste aber 
auch in gedruckter Form beziehen. “ 
  
PROTOKOLL 
Die Protokolle der Ratssitzungen Nr. 13/14/15 vom 29. November 2016, Nr. 16 vom 
13. Dezember 2016 und Nr. 17 vom 20. Dezember 2016 sind vom Büro noch nicht 
genehmigt. Sie werden an einer der nächsten Ratssitzungen bei der Ratssekretärin 
auf dem Kanzleitisch zur Einsicht aufliegen. 
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TRAKTANDENLISTE 
Die Traktandenliste für die heutige Sitzung wurde dem Parlament rechtzeitig 
zugestellt. Es werden keine Änderungsanträge gestellt, somit gilt sie als genehmigt. 
___________________________________________________________________ 
 
Traktandum 1 Inpflichtnahme der Ratsmitglieder 

 
Ratspräsident Martin Egger (FDP) verliest Art. 2a der Geschäftsordnung des 
Grossen Stadtrats, Abs. 1 bis 3: 
  
1 Jedes Mitglied des Grossen Stadtrates legt vor seinem Amtsantritt das Gelübde ab. 
2 Das Gelübde lautet: „ Ich gelobe, die Ehre, die Wohlfahrt und den Nutzen der Stadt 
Schaffhausen zu fördern und mein Amt der Verfassung und den Gesetzen gemäss 
nach bestem Wissen und Gewissen zu führen“. Das Gelübde wird durch 
Nachsprechen der Worte „Ich gelobe es“ geleistet. 
3 Wer die Inpflichtnahme verweigert, verliert dadurch sein Mandat als Mitglied des 
Grossen Stadtrates. 
  
Der Ratspräsident Martin Egger (FDP) bittet alle Ratsmitglieder, sich zu erheben und 
mit ihm das Gelübde durch Nachsprechen der Worte “Ich gelobe es” zu leisten. Die 
anwesenden Ratsmitglieder erheben sich und leisten das Amtsgelübde. 
  
Ergänzend verliest der Ratspräsident Martin Egger (FDP) Art. 8 und 9 der 
Geschäftsordnung des Grossen Stadtrats wie folgt: 
  
Art. 8:  
1 Die Ratsmitglieder haben das Recht, vom Stadtrat über jede Angelegenheit der Stadt 
Auskunft zu erhalten und Unterlagen einzusehen, soweit dies für die Ausübung des 
parlamentarischen Mandats erforderlich ist und weder Geheimnishaltungspflichten 
noch überwiegende Interessen entgegenstehen.  
2 Das Gesuch um Einsicht ist beim zuständigen Stadtratsmitglied einzureichen.  
  
Art. 9:  
1 Die Ratsmitglieder sind zur Verschwiegenheit verpflichtet, soweit sie Kenntnis von 
Informationen erhalten, die zur Wahrung überwiegender öffentlicher oder privater 
Interessen, zum Schutz der Persönlichkeit oder aus Rücksicht auf ein hängiges 
Verfahren geheim zu halten oder vertraulich zu behandeln sind.  
2 In begründeten Einzelfällen kann der Grosse Stadtrat über die Befreiung von der 
Verschwiegenheitspflicht einzelner Ratsmitglieder entscheiden. 

  

Traktandum 2 Wahl der Ad-hoc-Stimmenzählerinnen/-Stimmenzähler für 
die Wahlgeschäfte der 1. Sitzung des Grossen Stadtrats 

 
Es liegen folgende Wahlvorschläge aus den Fraktionen vor: 
  
SVP/JSVP/EDU-Fraktion:   Beat Brunner 
ÖBS/CVP/EVP/GLP-Fraktion:  Georg Merz 
FDP/JFSH-Fraktion:   Nicole Herren 
AL-Fraktion:     Martin Jung 
  
Es erfolgen keine weiteren Wahlvorschläge. Kein Gegenantrag, so beschlossen.  
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Traktandum 3 Wahl des Ratspräsidenten 

 
Urs Tanner (SP) schlägt im Namen der SP/JUSO-Fraktion Stefan Marti als 
Präsidenten vor. 
  
Zahl der Stimmberechtigten: 36 
Zahl der ausgeteilten Wahlzettel: 36 
Zahl der eingegangenen Wahlzettel: 36 
Zahl der leeren und ungültigen Stimmen: 6 
Zahl der gültigen Stimmen: 30 
Absolutes Mehr = 16 
  
Es hat Stimmen erhalten und wurde gewählt: 
Stefan Marti (SP): 28 Stimmen 
Vereinzelte: 2 Stimmen 
  
Abschiedsrede des Ratspräsidenten 2016 Martin Egger (FDP):  
”Bevor ich mein Amt an den neuen Präsidenten weitergebe, erlaube ich mir einen 
kurzen Rückblick auf das vergangene Jahr. 
  
An insgesamt 17 Sitzungen, davon eine Dreifach- und zwei Doppelsitzungen, wurden 
im Jahr 2016 im Schnitt drei Geschäfte pro Sitzung behandelt und beschlossen. Dies 
ergibt insgesamt 52 Beschlüsse, die der Grosse Stadtrat im Jahr 2016 fällte. Die 
Geschäfte unterteilten sich in: 
  

 22 Vorlagen und Geschäfte des Stadtrates 

 13 Inpflichtnahmen (3), Wahlgeschäfte (10) 

 2 Motionen 

 12 Postulate 

 2 Interpellationen 

 1 Verfahrenspostulat 
  
Wenn ich die behandelten Geschäfte Revue passieren lasse, waren – neben dem 
Budget 2017 - gewichtige und für die Stadt Schaffhausen bedeutende Vorhaben 
darunter: 
  
2./3. Sitzung vom 23. Februar 2016: 
Neubau Werkhof SH POWER im Schweizersbild 
Erweiterung Schulanlage Breite 
  
6. Sitzung vom 24. Mai 2016: 
Sanierungsstrategie des Stadthausgevierts 
  
8. Sitzung vom 21. Juni 2016: 
Rheinuferneugestaltung 
  
12. Sitzung vom 15. November 2016: 
Sanierung und Verpachtung Hotel Tanne 
  
16. Sitzung vom 13. Dezember 2016: 
Regionaler Naturpark Schaffhausen, Start in die Betriebsphase 
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Die Liste der behandelten Geschäfte ist beeindruckend. Ich gratuliere dem alten Rat, 
den jeweiligen Kommissionsmitgliedern und allen an den Geschäften beteiligten 
Personen aus dem Stadtrat und der Verwaltung zu dieser Leistung. 
  
Als Ratspräsident blicke ich auf ein spannendes und lehrreiches Jahr zurück. Neben 
den Aufgaben der Sitzungsleitung gab es auch sehr angenehme 
Repräsentationsaufgaben, die ich jeweils gerne wahrgenommen habe. 
  
Die schönen, spannenden und bereichernden Begegnungen mit interessanten 
Menschen aus unterschiedlichen Kulturkreisen und Lebensbereichen werden mir in 
angenehmer Erinnerung bleiben. Höhepunkte meines Präsidialjahres waren sicher der 
Besuch unserer Partnergemeinde in Sindelfingen, aber auch die Teilnahme an der 
Generalversammlung meiner ehemaligen Lehrfirma und meines langjährigen 
Arbeitgebers GEORG FISCHER +GF+ AG und als leidenschaftlicher Velofahrer die 
feierliche Übergabe des Panathlonpreises an den jungen und talentierten 
Nachwuchsvelorennfahrer Lukas Spengler. 
  
Als genussvoller Biertrinker konnte ich an einem speziellen Höhepunkt in meinem 
Präsidialjahr, der Generalversammlung der Brauereifalken AG, aufgrund einer 
anderweitigen Terminverpflichtung leider nicht teilnehmen. Da ich davon ausgehe, 
dass die Brauerei Falken an der Tradition festhalten und den jeweiligen Präsidenten 
oder Präsidentin an ihre Generalversammlung (GV) einladen wird, rate ich dem neuen 
Ratspräsidenten, sich frühzeitig nach dem Durchführungstermin der GV 2017 zu 
erkundigen. 
  
Gerne benütze ich auch meine letzte Sitzung dazu, Ihnen allen zu danken. Mein Dank 
geht als erstes an unsere Ratssekretärin Gaby Behring sowie an die Protokollführerin 
Veronika Michel, den alten Ratsweibel André Haus und an seine Nachfolgerin 
Charlotte Studer für ihre wertvolle Mithilfe und Unterstützung bei den Vorbereitungen 
der Sitzungen. 
  
Ein ganz besonderer Dank richtet sich auch an die Mitarbeitenden der Stadtverwaltung 
und der Stadtkanzlei, allen voran dem Stadtschreiber Christian Schneider. Danken 
möchte ich aber auch meinen Bürokolleginnen und Bürokollegen sowie dem Stadtrat 
für die tatkräftige Unterstützung bei der Vorbereitung der Ratsgeschäfte, dem 
Korrekturlesen der Protokolle und den Vorbereitungen der Abstimmungsmagazine. 
  
Schlussendlich möchte ich Ihnen, geschätzte Ratskolleginnen und Ratskollegen, für 
die wertvolle Zusammenarbeit und die kollegiale Unterstützung während meiner 
Amtszeit ein herzliches Dankeschön aussprechen. 
  
Zum Schluss danke ich auch den Schaffhauserinnen und Schaffhauser, die mich im 
vergangenen November wieder in diesen Rat gewählt haben und, last but not least, 
meiner Familie, die es geduldet hat, dass ich während meines Präsidialjahres an 
diversen Anlässen teilnahm, anstatt die Zeit mit ihnen zu verbringen. 
  
Nun freue ich mich, wieder vermehrt politisch das Wort ergreifen zu können, gebe 
meinen Platz frei und sage: Herr Ratspräsident – die Glocke gehört Ihnen. Ich wünsche 
Ihnen ein spannendes und gefreutes Präsidialjahr. “ 
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Antrittsrede des neu gewählten Ratspräsidenten 2017 Stefan Marti (SP):  
”Zuerst, werte Ratskolleginnen und -kollegen, möchte ich mich ganz herzlich für Ihr 
Vertrauen und für meine Wahl zum 117. Grossstadtratspräsidenten bedanken. Sie 
haben mit mir - vielleicht gezwungenermassen - keinen alten Hasen, kein langjähriges 
Ratsmitglied, sondern sozusagen, wenn auch einen etwas älteren Frischling auf‘s 
Podest gehoben. 
  
Ich freue mich sehr auf diese interessante Aufgabe, für die ich doch immerhin während 
zweier Jahre als Vizepräsident in die Lehre gehen durfte. Für diese zwei spannenden 
Jahre im Ratsbüro, die ich tatsächlich genossen habe (nichts von Langeweile in der 
Politik), möchte ich mich bei meinem Vorgänger und meiner Vorvorgängerin und bei 
den weiteren Bürokollegen Rainer Schmidig, Beat Brunner, Martin Jung und dem 
zurückgetretenen Andi Kunz ganz herzlich bedanken. In den Dank einschliessen 
möchte ich auch Gaby Behring und Christian Schneider, André Haus und in den letzten 
Monaten Charlotte Studer für deren wertvolle Hilfe und Beiträge. 
  
Die zwei Jahre als Vizepräsident sind sehr schnell vergangen, nicht zuletzt auch 
wegen der kompetenten, umsichtigen, konstruktiven und kollegialen Führung des 
Büros durch meine Vorgänger Dr. Cornelia Stamm Hurter und Martin Egger. Es freut 
mich also umso mehr, dass die beiden sich nochmals als Stimmenzähler für die 
Mitarbeit im Büro zur Verfügung stellen. 
  
Das “unchanged winning team” vom letzten Jahr, besetzt mit den parlamentarischen 
Urgesteinen Rainer Schmidig, Dr. Cornelia Stamm Hurter und Martin Egger, wird nun 
2017, wenn - wie wir doch hoffen wollen - alles nach Plan läuft, eine deutliche 
Auffrischung erleben. Einerseits durch ein weiteres politisches Schwergewicht, das 
langjährige Parlamentsmitglied Hermann Schlatter (SVP), und andererseits durch 
Angela Penkov (AL), die neu im Rat ist. 
  
Die SVP wird mit zwei Schwergewichten im Büro vertreten sein. Dies macht mir als 
Ratspräsidenten schon ein bisschen Angst, zumal wir zu Hause gerade an langen 
Winterabenden die mörderisch-unmenschlichen Ränkespiele der amerikanischen 
Politserie “House of Cards” schauen. Zum Glück, glaube ich aber - noch -, dass die 
Schweizer Politik weit entfernt ist von der Skrupellosigkeit der Politik ruchloser 
Machtmenschen wie Frank und Claire Underwood. Ich hoffe natürlich, dass wir 
Rechts- und Linksbürgerlichen dieses unser demokratisches Paradies für alle Zeiten 
so erhalten können, wie es ist. Denn so lieben wir die Schweiz mit ihren vielen Parteien 
und den oft über Jahre ausgegorenen Kompromissen, die in aller Regel, wie ein 
Bundesrat einmal sagte, eine mittlere Unzufriedenheit auf allen Seiten zur Folge 
haben. 
  
Sie, liebe Anwesende, gehören ja höchst wahrscheinlich nicht zu den Leuten, die 
enttäuscht von der Politik sind, weil sie ein falsches Verständnis von Demokratie 
haben: “Die da oben machen ja doch, was sie wollen”.  
 
Mani Matter sagte einmal dazu: “Dieser Satz (…) geht (…) davon aus, dass “die” (das 
heisst: die da oben) machen sollten, was wir wollen. Aber das ist ja gar nicht 
durchführbar. Wir wollen ja nicht alle dasselbe.” (Zitat Ende) 
  
In diesem Sinne wünsche ich mir einen zwar kritischen, aber konstruktiven und 
kompromissbereiten Rat, dessen erstes Ziel es ist, das schöne Schaffhausen als 
lebenswerte Stadt für alle zu pflegen. Der Erhalt und Zugewinn von Arbeitsplätzen, 
gesunde Finanzen, einen geschmeidig funktionierenden Staatsapparat, grüne 
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attraktive Wohnquartiere, eine lebendige, vielfältige Kultur, ein reichhaltiges Angebot 
an sportlichen Betätigungsmöglichkeiten, eine solide Infrastruktur und insbesondere 
Nachhaltigkeit sollen auf unserer Prioritätenliste stehen. 
  
Werte Anwesende, es erwartet uns eine spannende Legislatur, in der wichtige 
Entscheidungen für die Zukunft Schaffhausens anstehen. Wenn es diesem Parlament 
zusammen mit dem Stadtrat und den städtischen Angestellten mit der Unterstützung 
der Schaffhauser Stimmbürgerinnen und -bürger gelingt, das Stadthausgeviert auf 
Vordermann zu bringen, eine Lösung für die Kammgarn zu entwickeln, Projekte für 
das Lindli-Areal und die vordere Breite zu realisieren und die KSS zu sanieren und so 
weiter, dürfen wir uns wohl in vier Jahren, im Jahr 2020, auf die Schultern klopfen, weil 
wir an diesen Projekten mitgearbeitet haben. Und dies, meine Damen und Herren, ist 
doch das Schöne an der Parlamentsarbeit, dass wir tatsächlich die Möglichkeit haben, 
mitzuwirken und Ideen einzubringen. Und dazu möchte ich Sie auch ermutigen. 
  
Sollte Ihnen die Ratsarbeit einmal zu viel werden, machen Sie es wie Goethe, der 
gesagt haben soll, dass er sich bei der einen Arbeit von einer anderen Arbeit erholt. 
  
In diesem Sinne lassen Sie uns nun die weiteren Geschäfte der heutigen Sitzung 
vornehmen. “ 
  
  
Der Ratspräsident 2017, Stefan Marti (SP), übernimmt die Sitzungsleitung des 
Grossen Stadtrats. 

  

Traktandum 4 Wahl des 1. Vizepräsidenten 

 
René Schmidt (GLP) schlägt im Namen der ÖBS/CVP/EVP/GLP-Fraktion Rainer 
Schmidig (EVP) als 1. Vizepräsidenten vor. 
  
Zahl der Stimmberechtigten: 36 
Zahl der ausgeteilten Wahlzettel: 36 
Zahl der eingegangenen Wahlzettel: 36 
Zahl der leeren und ungültigen Stimmen: 4 
Zahl der gültigen Stimmen: 32 
Absolutes Mehr = 17 
  
Es hat Stimmen erhalten und wurde gewählt: 
Rainer Schmidig (EVP): 30 Stimmen 
Vereinzelte: 2 Stimmen 

  

Traktandum 5 Wahl des 2. Vizepräsidenten 

 
Dr. Cornelia Stamm Hurter (SVP) schlägt im Namen der SVP/JSVP/EDU-Fraktion 
Hermann Schlatter (SVP) als 2. Vizepräsidenten vor. 
  
Zahl der Stimmberechtigten: 36 
Zahl der ausgeteilten Wahlzettel: 36 
Zahl der eingegangenen Wahlzettel: 36 
Zahl der leeren und ungültigen Stimmen: 6 
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Zahl der gültigen Stimmen: 30 
Absolutes Mehr = 16 
  
Es hat Stimmen erhalten und wurde gewählt: 
Hermann Schlatter (SVP): 26 Stimmen 
Vereinzelte: 4 Stimmen 

  

Traktandum 6 Wahl der Stimmenzählerinnen/Stimmenzähler 

 
Aus den Fraktionen wurden folgende Grossstadträtinnen und folgender Grossstadtrat 
vorgeschlagen: 
  
SVP/JSVP/EDU-Fraktion:  Dr. Cornelia Stamm Hurter 
FDP/JFSH-Fraktion:  Martin Egger 
AL-Fraktion:    Angela Penkov 
  
Es erfolgen keine weiteren Wahlvorschläge. 
  
Zahl der Stimmberechtigten: 36 
Zahl der ausgeteilten Wahlzettel: 36 
Zahl der eingegangenen Wahlzettel: 36 x 3 = 108 
Zahl der leeren und ungültigen Stimmen: 25 
Zahl der gültigen Stimmen: 83 
Absolutes Mehr = 14 
  
Es haben Stimmen erhalten und wurden gewählt: 
Martin Egger (FDP)     mit 29 Stimmen 
Dr. Cornelia Stamm Hurter (SVP)   mit 28 Stimmen 
Angela Penkov (AL)     mit 21 Stimmen 
Vereinzelte: 5 Stimmen 
  
Ratspräsident Stefan Marti (SP) bittet das neugewählte Büro, seine Plätze 
einzunehmen. Wie eingangs erwähnt, amtet das Ad hoc-Wahlbüro bis am Schluss der 
Sitzung.  
  
Stefan Marti (SP) schlägt stille Wahlen gemäss Art. 66 GO für die Wahlgeschäfte 
gemäss Traktandum 7 bis 15 vor: 
  
Art. 66: 
Gemäss Art. 66 Abs.1 der Geschäftsordnung des Grossen Stadtrats gibt das 
Präsidium vor dem ersten Wahlgeschäft bekannt, für welche Wahlen nur ein 
Wahlvorschlag eingereicht worden ist. Es nennt die jeweils vorgeschlagenen Personen 
und stellt die Frage, ob weitere Wahlvorschläge bestehen. Wird das verneint, werden 
ohne gegenteiligen Antrag die vorgeschlagenen Personen ohne Wahlgang als gewählt 
erklärt. 
  
Kein Gegenantrag, so beschlossen.  
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Traktandum 7 Wahl von sieben Mitgliedern der 

Geschäftsprüfungskommission 

 
Es liegen folgende Wahlvorschläge aus den Fraktionen vor: 
  
SVP/JSVP/EDU-Fraktion:   Dr. Cornelia Stamm Hurter, Walter Hotz 
SP/Juso-Fraktion:    Urs Fürer, Marco Planas 
ÖBS/CVP/EVP/GLP-Fraktion:  René Schmidt 
FDP/JFSH-Fraktion:   Diego Faccani 
AL-Fraktion:     Martin Jung 
  
Es wird kein Gegenantrag gestellt. Die genannten sieben Grossstadträtinnen und 
Grossstadträte für die Geschäftsprüfungskommission sind gewählt. 

  

Traktandum 8 Wahl von sieben Mitgliedern der Fachkommission Soziales, 
Bildung, Betreuung, Kultur und Sport 

 
Es liegen folgende Wahlvorschläge aus den Fraktionen vor: 
  
SVP/JSVP/EDU-Fraktion:   Kirsten Brähler, Mariano Fioretti 
SP/Juso-Fraktion:    Monika Lacher, Urs Tanner 
ÖBS/CVP/EVP/GLP-Fraktion:  Iren Eichenberger 
FDP/JFSH-Fraktion:   Res Hauser 
AL-Fraktion:     Bea Will 
  
Es wird kein Gegenantrag gestellt. Die genannten sieben Grossstadträtinnen und 
Grossstadträte für die Fachkommission Soziales, Bildung, Betreuung, Kultur und Sport 
sind gewählt. 

  

Traktandum 9 Wahl von sieben Mitgliedern der Fachkommission Bau, 
Planung, Verkehr, Umwelt und Sicherheit 

 
Es liegen folgende Wahlvorschläge aus den Fraktionen vor: 
  
SVP/JSVP/EDU-Fraktion:   Markus Leu, Edgar Zehnder 
SP/Juso-Fraktion:    Jeanette Grüninger 
ÖBS/CVP/EVP/GLP-Fraktion:  Rainer Schmidig, Ernst Yak Sulzberger 
FDP/JFSH-Fraktion:   Stephan P. Schlatter 
AL-Fraktion:     Simon Sepan 
  
Es wird kein Gegenantrag gestellt. Die genannten sieben Grossstadträtinnen und 
Grossstadträte für die Fachkommission Bau, Planung, Verkehr, Umwelt und Sicherheit 
sind gewählt. 

  

Traktandum 10 Wahl von vier Mitgliedern der Verwaltungskommission 
Städtische Werke, Schaffhausen 

 
Es liegen folgende Wahlvorschläge aus den Fraktionen vor: 
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SVP/JSVP/EDU-Fraktion:   Hermann Schlatter 
SP/Juso-Fraktion:    Urs Tanner 
ÖBS/CVP/EVP/GLP-Fraktion:  Theresia Derksen 
FDP/FJSH-Fraktion:   Till Hardmeier 
  
Es wird kein Gegenantrag gestellt. Die genannten vier Grossstadträtinnen und 
Grossstadträte für die Verwaltungskommission Städtische Werke, Schaffhausen, sind 
gewählt. 

  

Traktandum 11 Wahl von drei Mitgliedern der Verwaltungskommission 
Sport- und Freizeitanlagen Schaffhausen KSS 

 
Es liegen folgende Wahlvorschläge aus den Fraktionen vor: 
  
SVP/JSVP/EDU-Fraktion:   Edgar Zehnder 
ÖBS/CVP/EVP/GLP-Fraktion:  Georg Merz 
AL-Fraktion:     Bea Will 
  
Es wird kein Gegenantrag gestellt. Die genannten drei Grossstadträtinnen und 
Grossstadträte für die Verwaltungskommission Sport- und Freizeitanlagen 
Schaffhausen KSS sind gewählt. 

  

Traktandum 12 Wahl von zwei Mitgliedern der Verwaltungskommission 
VBSH 

 
Es liegen folgende Wahlvorschläge aus den Fraktionen vor: 
  
SP/Juso-Fraktion:    Christoph Schlatter 
FDP/FJSH-Fraktion:   Nicole Herren 
  
Es wird kein Gegenantrag gestellt. Die genannte Grossstadträtin und der genannte 
Grossstadtrat für die Verwaltungskommission VBSH sind gewählt. 

  

Traktandum 13 Bestätigungs- und Ergänzungswahl der 
Spezialkommission Öffentlichkeitsprinzip der Stadt 
Schaffhausen 

 
Es liegen folgende Wahlvorschläge aus den Fraktionen vor: 
  
SVP/JSVP/EDU-Fraktion:   Dr. Cornelia Stamm Hurter, Walter Hotz 
SP/Juso-Fraktion:    Urs Tanner, Jonathan Vonäsch 
ÖBS/CVP/EVP/GLP-Fraktion: Rainer Schmidig (Vorsitz), Iren Eichenberger 
FDP/JFSH-Fraktion:   Res Hauser, Stephan P. Schlatter 
AL-Fraktion:     Martin Jung 
  
Es wird kein Gegenantrag gestellt. Die genannten Grossstadträtinnen und 
Grossstadträte für die Spezialkommission Öffentlichkeitsprinzip der Stadt 
Schaffhausen sind gewählt. 
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Traktandum 14 Bestätigungs- und Ergänzungswahl der 

Spezialkommission Teilrevision der Geschäftsordnung 

 
Es liegen folgende Wahlvorschläge aus den Fraktionen vor: 
  
SVP/JSVP/EDU-Fraktion:   Dr. Cornelia Stamm Hurter (Vorsitz), 

Walter Hotz, Hermann Schlatter 
SP/Juso-Fraktion:    Stefan Marti, Christoph Schlatter, Urs Tanner 
ÖBS/CVP/EVP/GLP-Fraktion:  Iren Eichenberger, Rainer Schmidig 
FDP/JFSH-Fraktion:   Martin Egger, Diego Faccani 
AL-Fraktion:     Martin Jung 
  
Es wird kein Gegenantrag gestellt. Die genannten Grossstadträtinnen und 
Grossstadträte für die Spezialkommission Teilrevision der Geschäftsordnung sind 
gewählt. 

  

Traktandum 15 Wahl von 30 Stimmenzählerinnen/Stimmenzähler für das 
Wahlbüro der Stadt Schaffhausen 

 
Der Ratspräsident, Stefan Marti (SP), verweist auf die auf den Pulten aufliegende 
Wahlliste der 30 Stimmenzählerinnen und Stimmenzähler für das Wahlbüro der Stadt 
Schaffhausen für die Amtsperiode 2017-2020 vom 10. Januar 2017. 
  
Es erfolgen keine Einwände oder Ergänzungen zu den Wahlvorschlägen. Die 30 
Stimmenzählerinnen und Stimmenzähler sind somit in stiller Wahl für die 
Legislaturperiode 2017-2020 gewählt. 
  
”An dieser Stelle möchte ich im Namen der Stadt Schaffhausen einen ganz herzlichen 
Dank an die Stimmenzählerinnen und Stimmenzähler, die bis und mit der Abstimmung 
vom 27. November 2016 geamtet haben und in der neuen Legislaturperiode nicht mehr 
dabei sein wollten oder dürfen, für ihren engagierten und pflichtbewussten Einsatz für 
die Bewohner dieser Stadt aussprechen. Es sind dies: 
 

 Baumann Sonja 

 Böhringer Pia 

 Christen Max 

 Hauser Res 

 Kraft Basil 

 Pletscher Hanspeter 

 Rüegg Anita 

 Stöcklin Simone 

 Stutz Werner  

 Tappolet Erich 
 
Einige haben sich jedoch noch bereit erklärt, als Ersatzstimmenzähler gerne 
einzuspringen. “ 
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SCHLUSSMITTEILUNGEN DES RATSPRÄSIDENTEN 
”Mangels verhandlungsbereiter Geschäfte fällt die Ratssitzung vom 24. Januar 2017 
aus. Die nächste Ratssitzung findet am Dienstag, 21. Februar 2017, um 18 Uhr, statt. 
  
Ich freue mich nun, wenn alle von Ihnen zur meiner Wahlfeier kommen, wir gemeinsam 
anstossen können und einen gemütlichen Abend im Haberhauskeller verbringen 
dürfen. “ 
  
  
  
  
  
Der Ratspräsident beendet die Sitzung um 17:49 Uhr. 
  
  
  
  

Die Ratssekretärin: 
  
  

Gabriele Behring 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schaffhausen, 6. Februar 2017 gbehr 
 


